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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 57-Jähriger befuhr am 19.12.2023 gegen 10 Uhr mit einem PKW BMW in Bitterfeld-Wolfen die Salegaster Chaussee aus
Richtung B 184 kommend. An der Kreuzung Parsevalstraße bog er nach rechts in diese ab, wobei er in der weiteren Folge
gegen eine sich rechtsseitig befindliche Straßenlaterne stieß. Der Mast wurde durch die Wucht des Aufpralls aus der
Verankerung gebrochen und fiel auf den dortigen Gehweg. Die Schadenshöhe an der Beleuchtungseinrichtung wurde auf
circa 2.000 Euro geschätzt. Der Umfang des Schadens am BMW beläuft sich auf ungefähr 6.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Friedrich-Ebert-Straße in Köthen streifte ein 51-Jahre alter Fahrer eines Transporters, der in Richtung Bahnhof
unterwegs war, einen am rechten Fahrbahnrand stehenden Mercedes Sprinter. Die Gesamtschadenshöhe bemisst sich auf
rund 900 Euro. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 19.12.2023 gegen 11.30 Uhr.

Verkehrsunfall  

Gegen 19.30 Uhr des 18.12.2023 war ein 24 Jahre alter Mercedesfahrer in der Paul-Schiebel-Straße in Sandersdorf-Brehna
unterwegs. An der Einmündung zur Straße der Jugend beabsichtigte er nach links in diese abzubiegen. Hierbei fiel ihm ein
schwarzer PKW Kombi unbekannten Typs auf, der sehr ransant unterwegs gewesen sein soll. Sehr erschrocken darüber,
öffnete der 24-Jährige sein Fenster und tat seinen Unmut darüber kund. Plötzlich warf der Fahrer des Kombi einen
Feuerwerkskörper in den Innenraum des Mercedes, woraufhin der Fahrer und eine weitere Insassin den PKW verließen. Der
Mercedes rollte dann weiter und kollidierte mit einer Laterne. Beide Personen trugen Verletzungen davon. Die Mitinsassin
wurde in ein Krankenhaus verbracht. Der Mercedes wies starke Beschädigungen im Frontbereich auf. Zur Schadenshöhe
liegen der Polizei derzeit keine Angaben vor. Der unbekannte Fahrer des Kombi setzte seine Fahrt unvermindert fort.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Einen unter Alkoholeinfluss stehenden Fahrer eines E-Scooters erwischte die Polizei in Zerbst. Gegen 19 Uhr des 18.12.2023
wurde eine Streifenwagenbesatzung auf den 41-Jährigen aufmerksam, der ohne Licht mit seinem fahrbaren Untersatz in der



Mozartstraße unterwegs war. Zunächst jedoch versuchte sich der Mann der Kontrolle zu entziehen und missachtete die
Haltesignale. In der Straße „Wallgrund“ konnte er letztendlich gestoppt werden. Die Beamten bemerkten sogleich starken
Alkoholgeruch in seiner Atemluft, woraufhin ein Test angewiesen wurde. Dieser brachte einen vorläufigen Wert von 0,96
Promille zu Tage. Der 41-Jährige wurde daraufhin zu einer Polizeidienststelle verbracht, wo er sich einem beweissicheren
Atemalkoholtest unterzog. Dieser bestätigte annähernd den Vorwert. Der E-Scooter musste stehen bleiben. Ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren wurde eingeleitet.

Kriminalitätslage

Einbruchsdiebstahl

Unbekannte drangen zwischen 5.30 Uhr und 6 Uhr des 19.12.2023 durch gewaltsames Öffnen eines Tores in eine sich am
Markt in Bitterfeld-Wolfen befindliche Tiefgarage ein. Hier begaben sich die Täter sodann zu einem separaten Abstellraum,
brachen die verschlossene Tür auf und entwendeten ersten Ermittlungen zu Folge ein Fahrrad im Wert von etwa 300 Euro.
Die Höhe des Sachschadens beläuft sich auf rund 6.000 Euro.

Fahrlässige Körperverletzung

Zu einem Beißvorfall kam es in den Mittagsstunden des 18.12.2023 in Köthen. Hier war ein 71-Jähriger gegen 12 Uhr mit
einem Fahrrad auf einem Feldweg zwischen der Merziener Straße und der Ortslage Porst unterwegs, als er plötzlich einen
nicht angeleinten Hund bemerkte. Als der Senior anhielt, lief der Spitz auf ihn zu und biss ihn unvermittelt ins Bein. Dadurch
stürzte der Mann vom Rad und das Tier attackierte ihn erneut. Der ebenfalls anwesende 39 Jahre alte Besitzer ging
daraufhin dazwischen und nahm den Hund zurück. Der 71-Jährige trug Verletzungen an den Extremitäten davon und musste
sich in ambulante medizinische Behandlung begeben.

Verdacht des Diebstahls

Gegen 10 Uhr des 19.12.2023 fiel einer Polizeistreife in der Bitterfeld-Wolfener Anhaltstraße ein Radfahrer auf, der ein
zweites Fahrrad neben sich herschob. Als er die Beamten bemerkte, wendete er sofort und versuchte das Weite zu suchen.
Die Beamten nahmen die Verfolgung auf. In der Feldstraße ließ der Mann das E-Bike zurück und fuhr in Richtung
Humboldtstraße davon. Das blaugraue Zweirad der Marke „Giant“ wurde sichergestellt. Derzeit wird geprüft, ob es aus einer
Diebstahlshandlung stammt. Der Flüchtige wurde als circa 15 bis 25 Jahre alt, von schlanker Gestalt und einer Größe von
etwa 180 cm beschrieben. Er war dunkel bekleidet und führte einen schwarzen Rucksack mit.
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